
  

Wie man Israel lieben kann

„Wohl dem Volk, dessen Gott der HERR ist, 
dem Volk, das er zum Erbe erwählt hat.“

Psalm 33,12



  

Israel =



  

Wie man Israel lieben kann
Leider war in der Vergangenheit oft das Gegenteil 

der Fall (gesehen in Hemsbach)



  

Warum sollten wir Israel lieben?

… weil Gott dieses Volk auserwählt hat.

„Ich werde dich zu einem großen Volk machen, 
dich segnen und deinen Namen groß machen. Ein 
Segen sollst du sein. Ich will segnen, die dich 
segnen; wer dich verwünscht, den will ich 
verfluchen. Durch dich sollen alle Geschlechter 
der Erde Segen erlangen.“

Gott zu Abraham, dem Stammvater Israels 
(1.Mose 12,3-4)



  

Jesus hat sich nie von seinem Volk 
gelöst

Als er näher kam und die Stadt sah, weinte er 
über sie und sagte: „Wenn doch auch du an 
diesem Tag erkannt hättest, was dir Frieden 
bringt. Jetzt aber bleibt es vor deinen Augen 
verborgen.“ Lukas 19,41-42

So auch Paulus, der Apostel: 

„Ich bin voll Trauer, unablässig leidet mein Herz.“ 
(wegen des Unglaubens Israels).

 Apostelgeschichte 9,2



  

Wie sollen wir Israel lieben?

1. Indem wir sie zuallererst als Gottes 
auserwähltes Volk sehen.

„Nicht deshalb, weil ihr zahlreicher wärt als alle Völker, 
hat der HERR sein Herz euch zugewandt und euch er-
wählt — denn ihr seid das geringste unter allen Völkern 
—, sondern weil der HERR euch liebte und weil er den 
Eid halten wollte, den er euren Vätern geschworen hatte, 
darum hat der HERR euch mit starker Hand herausge-
führt und dich erlöst aus dem Haus der Knechtschaft, aus 
der Hand des Pharao, des Königs von Ägypten.

 5.Mose 7,7-8



  

Wie sollen wir Israel lieben?

1.Wir lieben Israel, indem wir uns dafür 
einsetzen, dass es Jesus/Jeschua als Messias 
erkennen kann.

Petrus (selbst ein Jude) zu einer Gruppe von Juden (Apg 
4,11-12): 

„Er (Jesus) ist der Stein, der von euch Bauleuten 
verworfen wurde, der aber zum Eckstein geworden ist. 
Und in keinem anderen ist das Heil zu finden. Denn es ist 
uns Menschen kein anderer Name unter dem Himmel 
gegeben, durch den wir gerettet werden sollen.“



  

Paulus (ein Jude):

„Denn ich schäme mich des Evangeliums von 
Christus nicht; denn es ist Gottes Kraft zur 
Errettung für jeden, der glaubt, zuerst für den 
Juden, dann auch für den Griechen;“
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